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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 060-2017

Vorstossart: Postulat

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2017.RRGR.176

Eingereicht am: 20.03.2017

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: FDP (Vogt, Oberdiessbach) (Sprecher/in)

 

 

FDP (Schmidhauser, Interlaken)
FDP (Kohler, Spiegel b. Bern)

 

 

Weitere Unterschriften: 12 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.:  

Direktion: Erziehungsdirektion

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Basisstufe mit Mass 

Der Regierungsrat wird beauftragt,

1. zu prüfen, dass die Basisstufe gemäss Art

und mit Zurückhaltung gewährt werden soll

2. bei Sparmassnahmen ein Moratorium von 4 Jahren zu verfügen, ausser die Einführung b

ruhe einzig auf Strukturmassnahmen und führe nachweislich zu 

Begründung: 

Bei Struktur- und Transportproblemen sollen im ländlichen Raum Basisstufen bewilligt werden 

können, sie sind oft die einzige Lösung, kleine Schulen mit vertretbarem Aufwand zu erhalten. 

In Stadt- und Agglomerationsgemeinden

Bis heute ist ein klarer pädagogischer und längerfristiger Mehrwert gegenüber ordentlichen Kla

sen umstritten. Sie soll deshalb nur auf Gesuch hin bewilligt werden.

Begründung der Dringlichkeit: Der 

paketen, die in der Novembersession beraten werden.
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vom  

Erziehungsdirektion  

Nicht klassifiziert 

Der Regierungsrat wird beauftragt, 

Basisstufe gemäss Artikel 46 Absatz 3 VSG nur auf begründeten Antrag 

it Zurückhaltung gewährt werden soll 

ei Sparmassnahmen ein Moratorium von 4 Jahren zu verfügen, ausser die Einführung b

ruhe einzig auf Strukturmassnahmen und führe nachweislich zu keinen Mehrausgaben

und Transportproblemen sollen im ländlichen Raum Basisstufen bewilligt werden 

können, sie sind oft die einzige Lösung, kleine Schulen mit vertretbarem Aufwand zu erhalten. 

und Agglomerationsgemeinden ist die Basisstufe hingegen oft eine sehr teure Lösung. 

Bis heute ist ein klarer pädagogischer und längerfristiger Mehrwert gegenüber ordentlichen Kla

sen umstritten. Sie soll deshalb nur auf Gesuch hin bewilligt werden. 

Begründung der Dringlichkeit: Der Vorstoss steht als direkte Lösungsvariante zu den Spar

in der Novembersession beraten werden. 
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nur auf begründeten Antrag 

ei Sparmassnahmen ein Moratorium von 4 Jahren zu verfügen, ausser die Einführung be-

keinen Mehrausgaben 

und Transportproblemen sollen im ländlichen Raum Basisstufen bewilligt werden 

können, sie sind oft die einzige Lösung, kleine Schulen mit vertretbarem Aufwand zu erhalten.  

ist die Basisstufe hingegen oft eine sehr teure Lösung. 

Bis heute ist ein klarer pädagogischer und längerfristiger Mehrwert gegenüber ordentlichen Klas-

Vorstoss steht als direkte Lösungsvariante zu den Spar-/ Entlastungs-


